
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 2. Mai 2006 

 

 Nr. 2006/883   

Tarifverbund A-Welle, Ersatzmassnahmen 

  

1. Ausgangslage 

Mit dem im Zuge der Einführung des Tarifverbunds Solothurn-Aargau „A-Welle“ in Kraft getretenen 

neuen Zonenplan muss für einzelne Relationen (Wolfwil, Erlinsbach SO, Niedergösgen und Schö-

nenwerd nach Olten) eine höhere Anzahl Zonen gelöst werden als vor Einführung des Tarifverbunds 

A-Welle. Zudem sind im Thal Kunden des öffentlichen Verkehrs benachteiligt, die aus dem Ver-

bundgebiet der A-Welle in den benachbarten Tarifverbund Libero hineinfahren. 

Für die betroffenen Relationen werden den Schülerinnen und Schülern die erhöhten Abonnementskos-

ten vom Kanton Solothurn erstattet (vgl. RRB Nr. 2004/2457 vom 6. Dezember 2004). 

Im Raum Thal wurde zum Fahrplanwechsel am 11. Dezember 2005 das Zusatzabonnement der Ta-

rifverbünde A-Welle (Aargau - Solothurn) und Libero (Bern - Solothurn) eingeführt. Dieses Zu-

satzabo ermöglicht es, zu einem bestehenden Verbundabonnement der A-Welle bzw. des Liberos, 

das die Zone Oensingen-Balsthal im jeweils angrenzen Tarifverbund einschliesst, eine benachbarte 

Zone zum ermässigten Preis dazu lösen zu können. Damit stehen die bisher über die Rückerstat-

tung nur den Schülern gewährten Vorteile nun allen Abonnenten in diesem Raum offen.  

Von dieser Lösung profitieren alle Abonnemente in der Zone 79 des Libero (Aedermannsdorf, Her-

betswil, Welschenrohr, Oberbipp und Wolfisberg) sowie 27 und 28 der A-Welle (Mümliswil-

Ramiswil, Holderbank, Langenbruck, Oberbuchsiten, Niederbuchsiten, Kestenholz). 

2. Erwägungen 

Da die ermässigten Abonnemente auch den Schülerinnen und Schülern aus den Gemeinden Mümlis-

wil-Ramiswil und Holderbank, welche die Kantons- oder Berufsschulen in Solothurn besuchen, zur 

Verfügung stehen, kann die bisherige Erstattung der Schülerabonnemente auf diesen Relationen ent-

fallen. Mit dieser Lösung kann die Rückerstattung des Kantons an die erhöhten Abonnementskosten 

von rund Fr. 10'000.00 reduziert werden. 

3. Beschluss 

3.1 Die Erstattung der Mehrkosten der Schülerabonnemente auf den Relationen Mümliswil–

Ramiswil – Solothurn und Holderbank – Solothurn (RRB Nr. 2004/2457 vom 

6. Dezember 2004, Dispositiv Ziffer 4.2) wird aufgehoben. 
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3.2 Die Erstattung der Mehrkosten für die Abonnemente auf den übrigen A-Welle-Relationen 

(RRB Nr. 2004/2457 vom 6. Dezember 2004, Dispositiv Ziffer 4.1) wird im bisherigen 

Rahmen weitergeführt.  

Dr. Konrad Schwaller 

Staatsschreiber 

Verteiler 

Bau- und Justizdepartement 

Amt für Verkehr und Tiefbau, Dü/mr 

Amt für Finanzen 

Kantonale Finanzkontrolle 

Tarifverbund Aargau-Solothurn „A-Welle“, Postfach 2123, 5001 Aarau 

Departement Bau, Verkehr und Umwelt des Kantons Aargau, Sektion öffentlicher Verkehr, Buchenhof, 

Entfelderstrasse 22, 5001 Aarau 

SBB AG Personenverkehr, Regionalverkehr Nordwestschweiz, St.-Jakobs-Strasse 17, 4052 Basel 

Oensingen-Balsthal-Bahn, Bahnhofplatz 1, 4710 Balsthal 

Die Schweizerische Post, PostAuto Nordschweiz, Geschäftsstelle Balsthal, Byfangweg 2, Postfach, 

4710 Balsthal 

Busbetrieb Olten Gösgen Gäu, Industriestr. 30-34, Postfach 334, 4612 Wangen b. Olten 

Gemeindepräsidium Mümliswil-Ramiswil, 4717 Mümliswil-Ramiswil 

Gemeindepräsidium Holderbank, 4718 Holderbank 
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